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QUALBRINK, Andrea Stetfan

EIN JUBELT UBER GOTT
Von eınem Gott, der anspricht.
Mıt Beitragen VOTlT] Abtissin aıre Hickey OSB, Abt Martın erle OSB UnNG Bıldern Von

Patrıck Schoden Stuttgart: Katholisches BIobelwerk, 2006
IıSBN 3-451-29093-6 FÜR 10.90

aASs Magnıificat, das Siegeslied der (Gottesmutter VON y6'5; erKlın seit vielen Jahr-
hunderten In der ıturgıe der Kirche, VOT allem äglıch als Cantıcum In der Vesper. DIie-

SCcT Text, der ME erst seit der Theologie der Befreiung als eın brisantes politisches Programm
empfunden wurde, aber doch vielmehr „als Programm elıner Revolution der Liebe“ (Si7Z)
verstehen Ist, erfuhr VON der Zeıt der en Kirche bIis eute eine vielgestaltige Auslegung
und entwickelte eıne unglaublich NO Wirkkraft für das Glaubensleben der etenden Y1S-
ten „FÜr die, dıe das Stundengebet regelmälsig eten, ist das äglıch wıederkehrende agnı

WIe eın Refrain 1mM Srolsen, vielschichtigen Loblied auf Gotte? (5./4) Auf dem rückwärti-
gen Buchumschlag schreıi er Abt Martın erler OSB „Der diese 1IChtun einmal ent-
ecC hat, den ass sS1e NIC. mehr los  C6 DIie das Magnıificat etenden und Meditierenden
chen die Erfahrung „Man kann sich 1M vertrauten Text niıederlassen, kann Atem olen, und
die Eindrücke, die INan unterweg2s aufgenommen hat, ZUT Ruhe oder ZU Nachdenken kom-
MAECM lassen.“ (ebd) ıne eue Auslegung dieses zwischen em und Neuem Testament ST
henden Liedes bieten 11U1M In moderner, aktualisierender Sprache die Theologın Andrea Qual-
Yın und der Historiker Stefan O  es S1e LEeENNEN als nlıegen ihres Buches, „das Magnıfikat
als geistlichen Gebets, Gebrauchs- und Routinetex VonNn wahr- und erns nehmen.“
(StA0) Nach ihrem eigenen Meditationstext den einzelnen Versen und Halbversen des Mag
nıficat, eweıls In verständlicher, eher moderner Sprache abgefasst und mıt Sriffigen Über-
schriften versehen, en s1e eiınen passenden Text VOINl Theologen und 1ıchtern aus Ver-
schliedenen Jahrhunderten (Im Textnachweis S.79{f sind diese aufgeführt ZUu jedem Ab-
chnıtt sehört zudem eın modernes Bild VOIl Patriıck Schoden Yrer Publikation wünschen
die Verfasser „MÖöge dieses uchleın dazu beitragen, dass die Leserinnen und Leser aus
ihrer persönlichen Glaubenserfahrun heraus In den Lob und Dankgesang Marılas einstim-
INen können.“ Darüber hinaus soll dieses Buch auch „eıne seın be]l der Vorbereitun und
Gestaltung VON Gebetszeiten und Gottesdiensten (78) SO ist dieser Gebetshilfe für eın le-
endıges und fruchtbringendes Lesen und Meditieren des Magnıificat, dieses Srolsartigen DI-
iIschen Textes, eıne weıte Verbreitun wünschen, amı viele etier adurch einen

Otto ahl SDBZugang seiner uralten Botschaft gewınnen.
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SEHNSUCHT NACH SPIRITUALITAT
üurzburg!: Echter-Verlag, 2007 (Ignatianisché Impulse 20Ö)

ISBN 9 / 8-3-429-02875-6 FÜR T

„Sehnsuc  d ISt Z Schlüsselwort spırıtueller UC Seworden. Oft ersehnen WITFr Jedoch 1L1UTr
diffus und vage eın besseres Lebensgefühl, eiıne Art spırıtuelle eilness
Dieser SSay ber die Sehnsucht eın urıgnatianısches Thema Srenzt chrıstlıche Sehnsucht
davon ab Er entfaltet anhand VON Texten und Personen auUs der Geschichte hre Jeife
und Ya Z theologischen Unterscheidun der Gelister bei Praktische Anregungen en
e1n einem Weg Gott und Z Menschen.

DIELE Alfred S J

| ANGESICHT DES
Hrsg VOoOT) Andreas Batlogg Uund Hıcharad uller. urzbur. Echter-Verlag, 2007
(Ignatianiısche Impulse Za IıSBN 9 / 8-3-429-02860-2 FUR 79  S

„Ich NIC daran edacht, dass dies meın Wegs seın könnteN  BENKE, Christoph  SEHNSUCHT NACH SPIRITUALITÄT  Würzburg: Echter-Verlag, 2007. — (Ignatianisché Impulse ; 20). - 80 S.  - ISBN 978-3-429-02875-6. — EUR 7.90.  „Sehnsucht“ ist zum Schlüsselwort spiritueller Suche geworden. Oft ersehnen wir jedoch nur  diffus und vage ein besseres Lebensgefühl, eine Art spirituelle Wellness.  Dieser Essay über die Sehnsucht — ein urignatianisches Thema - grenzt christliche Sehnsucht  davon ab. Er entfaltet anhand von Texten und Personen aus der Geschichte ihre ganze Tiefe  und trägt so zur theologischen Unterscheidung der Geister bei. Praktische Anregungen laden  ein zu einem Weg zu Gott und zum Menschen.  DEF-Aliree SY  IM ANGESICHT DES TODES  Hrsg. von Andreas R. Batlogg und Richard Müller. - Würzburg: Echter-Verlag, 2007.  - (Ignatianische Impulse ; 21). — 80 S. - ISBN 978-3-429-02860-2. —- EUR 7.90.  „Ich hatte nicht daran gedacht, dass dies mein Weg sein könnte. ... Ehrlich und gerade: ich  würde gerne noch weiterleben und gern und jetzt erst recht weiterschaffen und viele neue  Worte und Werte verkünden, die ich jetzt erst entdeckt habe. Es ist anders gekommen. Gott  halte mich in der Kraft, ihm und seiner Fügung und Zulassung gewachsen zu sein.“ — Eine  Auswahl von Reflexionen und Meditationen, die Delp während der Gestapo-Haft mit gefessel-  ten Händen schrieb.  BALLEIS, Peter SJ  LEIDENSCHAFT FÜR DIE WELT  Würzburg: Echter-Verlag, 2007. —- (lgnatianische Impulse; 22). - 95 S.  - ISBN 978-3-429-02885-5. — EUR 8.90.  ie können wir Notleidenden in fernen Ländern sinnvoll helfen? Welche Verantwortung  haben wir für die Gestaltung einer solidarischen Welt? Was bedeutet heute noch der  Missionsauftrag „Geht hinaus in alle Welt und verkündet das Evangelium“?  Pater Balleis SJ schöpft in seiner Antwort aus vielen persönlichen Erfahrungen und Begeg-  nungen sowie der besonderen ignatianischen Sendung, die den Einsatz für den Glauben im-  mer verbindet mit dem Ruf nach Gerechtigkeit, der Wertschätzung anderer Kulturen und dem  Dialog mit Andersglaubenden.  381Ehrlich und Serade ich
würde och weiterleben und gern und Jetz erst recCc weiterschaffen und viele euUue
orte und erte verkünden, die ich Jetz erst entdec habe ESs ist anders sekommen. (Gott

mich In der ra ihm und seiner Fügung und Zulassung Sewachsen sSemM. iıne
Auswahl VON Reflexionen und Meditationen, die Delp während der Gestapo-Haft mıt eieSSeN-
ten Händen chrieb

BALLEIS, er S J

LEFÜR DIE WELT
urzburg: EChter-Verlag, 2007 (Ignatianiısche Impulse; 22))

IıSBN 9 / 8-3-429-02885-5 FÜR 8 .9  O©

1e können WITr Notleidenden In fernen Ländern sinnvoll! helfen? elche Verantwortun
haben WIT für dıe Gestaltung einer solidarischen el Was bedeutet eute och der

Missionsauftrag „Geht hinaus In alle elt und verkündet das Evangelıum“?
ater Balleis SJ chöpft In seiner Antwort ausSs vielen persönlichen Erfahrungen und eges$-
Nnungen SOWIE der besonderen ignatianıschen Sendung, die den Eınsatz für den Glauben 1M-
Iner verbindet mıt dem Ruf nach Gerechtigkeit, der Wertschätzun anderer ulturen und dem
Dialog mıiıt Andersglaubenden
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ICH BIN GERUFEN
Munsterschwarzach Vier-Turme-Verlag, 2007% 120 (Münsterschwarzacher
Kleinschriften; RC 159) ISBN 9 7 8-3-8 ( 868-6 FUÜR 749

1e Kleinschrift Sreift dıe Ya: ach der eigenen erulun auf und ll Antwort en
auf die Fragen: Wozu bın ich serufen? Welcher Beruf ist der richtige? en In Partner-

chaft? Meın alz In Kirche und Gesellschaft?
DIe Ausführungen bieten be]l dem pektrum Fragen und dem Sserıngen aum

einer erschliefsenden Antwort 1Ur Allgemeinplätze mıt wenıgen Beispielen, wWwI1e denn prak-
ISC mıt den aufgeworfenen Fragen umzugehen ist eım Lesen der Kleinschrift drängt sich

manchen tellen die Vermutung der Vereinnahmung und der Hinlenkung des Lesers auf
einen seistlichen eru auf. Das ist nıcht verwerflich, WEeNn denn der ıtel und der formulierte
spruch 1M Vorwort anders lauten würden.

DIie biblische Durchdringung des Themas sSetiz VOTaUS, dass der Leser eınen bıblı
schen Hintergrund mitbringt und seht dem Allgemeininteresse dieser Ya vorbel.
Der Buchtitel MICh bın serufen“ Ist In den Ausführungen ftmals mutiert AICh bın beru-
fen  “
Wer eC Auseinandersetzung mıt der Ya: SUC ach dem Sinngehalt selnes Lebens und
seiner Lebensgestaltung, wıird In dieser Schrift 1L1UT einen „Türöffner“ entdecken können und

weiterführender Lıteratur reifen es In em aber sel den Autoren edankt, dass sS1e
sich In Orm der Kleinschrift eiıne schwierige Materı1e herangewa en

Rüdiger Kiefer SAÄAC

KOLLIG, ManfTred SSCC

UBERALL
DGI des Weltjugenadtages 1eDt welter.
Munster AschendorTf{i-Verlag, 2006 M IıSBN 3.402-00414-3 FÜR 9.9  O©

Ist die ber dem des arlıenfeldes abgebau Doch die ıturgıe des
Weltjugendtages In Köln 1mM Sommer 2005 ebt weiıter: An Beispielen aus dieser 1turgıe

wIrd verdeutlicht, WIe Gottesdienste MC L1UTr eiıne vergangene Geschichte (‚ottes mıt den
Menschen erinnern, sondern „hier und heute  66 das iırken Gottes spuren lassen. Der Arnsteiıi-
ner ater Manfred Kollig S1ibt solche Erfahrungen weıter alle, die In der Vorbereitun und
Felier VON Gottesdiensten mitwirken und ermutı s1e dazu, die ıturgıe spirituell und theo-
ogisch verantwortet und mıt 1e€ Z Detail vorzubereiten.
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RAFFELI, Albert

FOLOGIE STUDIEREN
Wissenschaftliches eıten UnNG Medienkunde
reibu Herder, 20058 IX, 260 ISBN 3-451-28066-3 FÜR 1490

1e Neubearbeitung der bewährten Einführung ist schon seıit einer eıle erschienen. ESs
ist ennoch VoOoN Vorteıil, s1e der Leserscha: dieses Organs In Erinnerung rufen. ESs

Sibt Ja NIC viele Bücher dieser Art für andere Dıisziıplinen, die hinsichtlich der en Qua-
1Ta „des Raffelt“ einem Vergleich sStan  en önnten

en dem didaktischen eschA1CcC des Autors, der klaren ruktur, der wertvollen
kommentierten Bıbliographie und dem komprimierten Abkürzungsverzeichnis ist besonders
seıne Fähigkeit hervorzuheben, srundsätzliche Unterscheidungen ichtig reffen und die-

eutlic markieren. Jemand, der selbst Einführungskurse für Studenten der Theologie
abhält, ist Jedenfalls für Hınweilse WIeEe den bezüglich der Informationstechnologie gemachten
„Das Medium ist NIC. die Botscha  C6 überaus ankbar „Neue Medien und Techniken
chen keinesfalls Kenntnisse ber Bücher und Bibliotheken überflüssig.“ (9)

Buch ist NIC. L1UTr Jjedem, der das Theologiestudium eginnt empfehlen,
sondern sollte allen theologisc. Interessierten ekannt seın und auch In keiner och kle1-
en Ordensbibliothe fehlen Philipp Gahn

WAGNER, Valerie

DIESSEITS
Nonnen und Monche In HMamburg EIN Totografischer arcours
Hamburg St.-Ansgar-Verlag, 2005 ISBN 3-9323 /9-99-3 FÜR 9.5  ®

ersten Mal werden Bilder VOIN Nonnen und Mönchen Im öffentlichen aum e_
stellt hre Persönlıic  eıt wiırd uUurc Profil- und Detailaufnahmen deutlich Anders als

auf Werbeplakaten, die Ordensleute, hre eıdun und Lebensform meıst pla und plump als
Eiffekt nutzen, begegneten viele Menschen eindrucksvollen und eindringlichen Darstellungen
auf Srolsen Segeltüchern In der Hamburger City.
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UNTERWEGS MIT DIR,
Ermutigungen ZUT Nachfolge.
LEeIPZIg Benno-Verlag, 2007 193 9’7 8-3-7462-2183-0 FÜR 9.9  O©

und den Erdbäll ist nıemand ekannt WIe Jesus VOIN Nazaret ehr als Milliar-
den Yısten erufen sıch auf iın Und doch ist er der NO Unbekannte

Der erfolgreiche Uutor und FExerzıtienmeilster einnNar Körner ze1l dass eSs siıch
ohnt, Jesus und seıne Botschaft wiederzuentdecken. Miıt der ra „Wer hıst du, Jesus?“ ädt
er einem spirituellen Weg eın Wır egegnen Jesus als dem „Revolutionär“ Gottes und als
dem Lehrmeister eıner Art, Mensch seIn. ıne bebilderte Kreuzwegandacht 1mM ZWEI-
ten Teil des Buches Z meditierenden und etenden Zwiesprache mıt Jesus, dem Rab-
b1 aQus Nazaret

WAGNER, z

PHILOLOGIA GISTERGIENSIS
Untersuchungen Zur mMittelalterlichen Dichtkunst der Zisterzienser UunGd inrer ITradıtion
Langwaden: Bernardus-Verlag, 2005 Al, 176 UnNG Studien ZU Zister-
zienserllıteratur; Ba 9) ISBN 9 /8-3-93 /634-4 /-O FÜR 18.00

us dem Geleitwort des es Kassıan Lauterer, Wettingen-Mehrerau „Prof. Dr YICZ Wag-A HC Leıter des Semminars für Mittellateinische Philologie der Freien Universıtä Ber-
m hat eın Faible für spätantıke und mittelalterliche chrıstlıche ICAhtuN Seıit mehr als 3()
Jahren veröffentlichte Sl In verschiedenen Zeitschriften, die MC für jedermann reifbar SInd,
wissenschaftlich solide nalysen Gedichten und Hymnen, die sıch aber NIC. In eiıner rein
philologischen Zerpflückung der exte erschöpfen, sondern ihren geistlıchen und lıturgischen
Gehalt und hre poetische Schönheit aufstrahlen lassen. Anders als INa CS SONS bel akade-
mischen Darlegungen ewohnt ist enlert sich der utor NIC. eıne Schwingung des Herzens
spuren lassen und seıne Fachkenntniss auch für den philologischen Lalen nutzbar und
verständlich machen. SO finden WITr In diesem Sammelband N1IC 11UrTr lateinısche Hymnen
und Reimgebete bearbeitet, sondern auch Betrachtungen en deutschen Weihnachts- und
Osterliedern  C6
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